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Abbildung 1: Themenschwerpunkte der Transformations-Factsheets und -Dashboards

Hintergrund

Der Transformations-Hub „Scale-up E-Drive” unterstützt insbe-

sondere kleine und mittlere Unternehmen der Automobilwirt-

schaft in Deutschland bei der Transformation hin zu elektrifi-

zierten Antriebssträngen, indem relevante Trends und 

Entwicklungen zu Branchen-, Markt-, Technologie-, Produkt- 

und Produktionswissen aufbereitet, in den internationalen 

Kontext eingeordnet und in Form von Transformations-Fact

sheets und -Dashboards bereitgestellt werden.

Diese Informationen bereiten die wesentlichen Entwicklungen 

im Zuge der Transformation des Antriebsstrangs zielgruppen-

gerecht in kompakter Form auf und dienen der Unterstützung 

von strategischen Entscheidungsprozessen in den Unterneh-

men. Übergeordnetes Ziel ist die Erhaltung von Innovations- 

und technologischer Wettbewerbsfähigkeit, um Wertschöp-

fung und Beschäftigung auch bei den neuen Produkten und 

Technologien des Antriebsstrangs in Deutschland zu sichern.

Der Hub fokussiert sich auf folgende Komponenten im An-

triebsstrang: E-Motor, Leistungselektronik, Getriebe, Energie- 

und Thermomanagement sowie die Integration von Batterien 

und Brennstoffzellen. Dabei stehen unterschiedliche Fahrzeug-

typen im Zentrum der Betrachtung.

Entwicklungen und Trends mit Fokus auf die in Abbildung 1 

dargestellten Themenschwerpunkte werden kontinuierlich im 

Laufe des Projekts in Form von Transformations-Factsheets 

und -Dashboards aufbereitet.
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Abbildung 2: Fokusthemen der Dashboard-Publikationsreihe

Das vorliegende Dashboard ist, wie in Abbildung 2 dargestellt, 

im Bereich „Herstellerstrategien“ angesiedelt und stellt rele-

vante Kennzahlen und Entwicklungen hinsichtlich der Transfor-

mationsstrategien unterschiedlicher OEMs im Hinblick auf die 

Elektrifizierung ihrer Modellpalette dar. Sie wurden im Jahr 

2024 im Factsheet „Transformationsstrategien der Automobil-

hersteller“ erstmals beschrieben (e-mobil BW, 2024).
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FuE-Investitionen deutscher OEM 
und Zulieferer bis 2029

320 Mrd. €

Jährlich geplante FuE-Investitionen im Bereich elektrifizierter Fahrzeuge (EV)

Benzin/Diesel BatterieelektrischPlug-in, Vollhybrid, Brennstoffzelle

Renditerückgang bei deutschen 
Fahrzeugherstellern

CO2-Neutralitätsziele der Fahrzeughersteller
Bilanziell CO2-neutral über alle Wertschöpfungsstufen inkl. Lieferketten und Lebenszyklus
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Die Größe der Blase spiegelt die 
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verkauften Fahrzeuge wider
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Die Größe der Blase entspricht 
dem Jahresumsatz

Chinesische OEMs investieren in
europäische Produktionsstandorte

Unklare zukünftige europäische 
CO2-Flottengrenzwertregelung

Von globalen zu regionalen 
Plattformstrategien
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VW-Konzernstrategie: „In China, für China“

China Scalable Platform, CSP: VW + Audi (BEV + REEV)

Advanced Digitised Platform, ADP: Audi & SAIC (AUDI BEVs)

VW + XPENG (BEV SUVs)

Premium Platform Electric, PPE: Audi + Porsche (BEV)

Scalable Systems Platform, SSP: VW (BEV)

 ■ Übergangsregelung 2025: 3-Jahres-Durchschnitt zur 
Einhaltung der CO2-Zielwerte vs. eindeutiges Jahresziel

 ■ Geplant: 90 % statt 100 % CO2-Reduktion ab 2035 ermöglicht 
weitere Neuzulassungen von Verbrennern bei Kompensation

 ■ Geplant: „Banking & Borrowing“-Regelung für 2030–2032
 ■ EURO 6e mit hohen Auswirkungen auf PHEV-Anrechen-
barkeit für Flottenziele der Hersteller

Aktuelle und zukünftige Plattformen 
batterieelektrischer Fahrzeugmodelle

Marke Plattform System-
spannung E-Motor Antriebsachse

Weltweit 
produzierte 

Fahrzeuge (2024)

Tesla GEN III PF 400 V PSM Heck, Allrad

BYD e3.0 400/800 V PSM Heck, Allrad

VW Group MEB 400 V PSM Heck, Allrad

Geely SEA 400/800 V PSM Front, Heck, Allrad

Hyundai Kia E-GMP 800 V PSM Heck, Allrad

NIO NT2.0 400 V PSM/ASM Heck, Allrad

Renault CMF-EV 400 V SSM Front, Allrad

Xiaomi Modena 400/800 V PSM Heck, Allrad

Toyota E-TNGA 355 V SSM Front, Allrad

GM Group BEV3 400 V PSM Front, Heck, Allrad

Mercedes EVA2 400 V PSM Heck, Allrad

Tesla Model S PF 400 V PSM Heck, Allrad

NIO NT3.0 900 V PSM/ASM Heck, Allrad

VW Group J1 800 V PSM Heck, Allrad

Renault AmpR-Small 400 V SSM Front, Allrad

VW Group PPE 800 V PSM Heck, Allrad Ab 2025

Mercedes MMA 800 V PSM Heck, Allrad Ab 2025

BMW Group Neue Klasse 800 V SSM Heck, Allrad Ab 2025

1 Mio. 2 Mio.

Flexible Skateboard-
Architektur ermöglicht 
breites Modellportfolio 
neuer chinesischer 
Marktteilnehmer

Ladeleistungen mit 
400-V-Bordnetz aktuell 

bei 125–250 kW. 
Bei 800 V sogar 400 kW 

Peakleistung möglich

Zukünftige Plattformen 
überwiegend mit 

Leistungselektroniken 
auf Siliziumkarbid-Basis 

angekündigt

Geely/Volvo (Belgien, Schweden, UK)
845.000 Einheiten

Great Wall 
(Ungarn o. Spanien)
300.000 Einheiten

SAIC (Türkei)
160.000 EinheitenBYD (Türkei)

150.000 Einheiten

BYD (Ungarn)
150.000 Einheiten

Chery (Spanien)
50.000 Einheiten

Leapmotor (Spanien)
40.000 Einheiten

Kontakt: benjamin.frieske@dlr.de // Quellen: DLR (2025, 2026), Marklines (2025), Reuters (2022a), S&P Global Mobility (2025), VDA (2025) , Volkswagen Group (2025b)
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Abbildung 3: Transformations-Dashboard „Herstellerstrategien“
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Einleitung und Übersicht

Die europäische CO2-Flottenregulierung für Pkw und leichte 

Nutzfahrzeuge befindet sich erneut im Umbruch. Mit dem im 

Dezember 2025 vorgestellten „Automobilpaket“ schlägt die 

EU-Kommission vor, das CO2-Reduktionsziel für 2035 von 100 % 

auf 90 % abzuschwächen – was einem Flottenausstoß von etwa 

11 g CO2/km entspricht (electrive, 2025a). Verbrennungsmoto

rische Fahrzeuge, Plug-in-Hybride und Range Extender blieben 

damit auch nach 2035 zulassungsfähig, jedoch unter Auflagen: 

Die verbleibenden 10 % Emissionen müssen vollständig durch in 

der EU produzierten grünen Stahl (bis 7 %) und/oder klimaneu

trale Kraftstoffe wie E-Fuels oder Biokraftstoffe (bis 3 %) kom-

pensiert werden. Ohne diese Kompensation wären Verbrenner-

Neuzulassungen nach 2035 nicht möglich. Weitere Elemente 

des Pakets sind „Super Credits“ für kleine E-Fahrzeuge (unter 

4,20 m), die bei der Flottenberechnung mit Faktor 1,3 gewichtet 

werden sollen, ein Banking- und Borrowing-Mechanismus für 

2030 bis 2032, der es Herstellern erlauben soll, Zielverfehlungen 

durch spätere Übererfüllung auszugleichen, sowie verbindliche 

E-Auto-Quoten für Unternehmensflotten (European Commissi-

on, 2025). Dieser Vorschlag muss jedoch erst noch das Gesetz-

gebungsverfahren durchlaufen: Sowohl das Europäische Parla-

ment als auch der Rat der EU müssen zustimmen. Bis dahin 

bleibt die Planungssicherheit eingeschränkt. Bei Scheitern gilt 

weiterhin das 100 %-Ziel ab 2035.

Um die immer strenger werdenden Flottengrenzwerte errei-

chen zu können, investieren die deutschen Automobilhersteller 

(Original Equipment Manufacturer, OEM) und Zulieferer ver-

stärkt in die Elektrifizierung des Produktportfolios und die For-

schung und Entwicklung (FuE) zu elektrifizierten Antriebssträn-

gen. Weltweit werden dafür bis 2029 über 320 Mrd. EUR 

eingeplant (VDA 2025). Dies hat eine Transformation der Her-

stellerstrategien weg vom konventionellen Fahrzeug mit Ver-

brennungsmotor hin zu batterieelektrischen Antrieben zur Fol-

ge. Seit 2019 hat sich das Angebot von batterieelektrischen 

Fahrzeugmodellen in Deutschland daher fast verfünffacht, 

während die Anzahl der Benzinmodelle um 26 % und die der 

Dieselmodelle gar um 46 % zurückgegangen ist (e-mobil BW, 

2023a).

Unklare zukünftige europäische 
CO2-Flottengrenzwertregelung

 ■ Übergangsregelung 2025: 3-Jahres-Durchschnitt zur 
Einhaltung der CO2-Zielwerte vs. eindeutiges Jahresziel

 ■ Geplant: 90 % statt 100 % CO2-Reduktion ab 2035 ermöglicht 
weitere Neuzulassungen von Verbrennern bei Kompensation

 ■ Geplant: „Banking & Borrowing“-Regelung für 2030–2032
 ■ EURO 6e mit hohen Auswirkungen auf PHEV-Anrechenbar-
keit für Flottenziele der Hersteller

Abbildung 4: Fahrzeugmarkt wird durch EU-Vorschriften  
beeinflusst 
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FuE-Investitionen deutscher OEMs 
und Zulieferer bis 2029

320 Mrd. €

Abbildung 5: Weltweite geplante FuE-Investitionen deutscher 
Hersteller und Zulieferer 
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Transformation durch Investitionen in elektrifi-
zierte Fahrzeug- und Batterietechnologien

Abbildung 6 zeigt die jährlich geplanten FuE-Investitionen aus-

gewählter Fahrzeughersteller. Die VW Group investiert im Rah-

men ihrer Fünfjahresplanung massive Summen in Elektrifizie-

rung und Digitalisierung. Während die Planungsrunde von 

2023 noch 60 Milliarden EUR bis 2027 vorsah, wurde die Stra-

tegie aufgrund der Marktabkühlung 2024/2025 angepasst: Der 

Fokus liegt nun verstärkt auf Kosteneffizienz und einer flexiblen 

Antriebsstrategie (Focus, 2024). Die Audi-Sparte hält offiziell 

am Ziel fest, ab 2033 keine neuen Verbrenner mehr anzubie-

ten, setzt für die Übergangsphase jedoch verstärkt auf Plug-in-

Hybride. Im Batteriebereich treibt die Tochtergesellschaft  

PowerCo die Einheitszelle voran, hat jedoch die ursprüngli-

chen Expansionspläne (sechs Fabriken in Europa bis 2030, 

(Reuters, 2022a)) an die real niedrigere Nachfrage angepasst; 

der Fokus liegt zunächst auf den Standorten Salzgitter, Valen-

cia und St. Thomas (faz, 2025). Das Ziel, bis 2030 einen BEV-

Anteil von 80 % in Europa zu erreichen, gilt angesichts der ver-

änderten Rahmenbedingungen als ambitioniert; parallel 

werden Verbrenner-Plattformen länger als ursprünglich ge-

plant entwickelt. Technologisch debütierte 2025 die Premium 

Plattform Electric (PPE) mit dem Porsche Macan und dem Audi 

Q6 e-tron (ADAC, 2025). 
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Abbildung 6: Jährlich geplante FuE-Investitionen der Top-10-Fahrzeughersteller im Bereich elektrifizierter Fahrzeuge und Batterie-
technologien auf Basis der Geschäftsberichte 
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BMW verfolgt im Gegensatz zu vielen Wettbewerbern eine 

produktionsflexible Strategie und plant, bis 2030 mindestens 

50 % des weltweiten Absatzes mit vollelektrischen Fahrzeugen 

zu realisieren. Dafür investiert der Konzern massiv in die „Neue 

Klasse“, die im September 2025 auf der IAA vorgestellt wurde 

(BMW Group, 2025b). Für diese Plattform nutzt BMW zylin

drische Batteriezellen, die ähnlich wie Teslas 4680-Format ei-

nen Durchmesser von 46 mm aufweisen, aber in der Höhe vari-

ieren. Partner sind hierbei unter anderem CATL und EVE 

Energy, wobei neue Werke in Ungarn (Debrecen) entstanden 

sind (Reuters, 2022b; BMW Group, 2024a). Ein starkes Signal 

setzt BMW mit dem Stammwerk in München, das ab 2027 aus-

schließlich vollelektrische Modelle fertigen soll (BMW Group, 

2024b).

Eine deutliche Strategiekorrektur war hingegen bei Mercedes-

Benz zu beobachten. Während ursprünglich die Strategie 

„Electric only“ (Mercedes-Benz, 2021) vorsah, die Marke bis 

2030 überall dort voll zu elektrifizieren, wo es die Märkte zu-

lassen, wurde dieses Ziel Anfang 2024 revidiert. Aufgrund der 

verhaltenen Marktnachfrage plant Mercedes nun, bis 2030 ei-

nen Anteil von bis zu 50 % elektrifizierten Fahrzeugen (BEV und 

Plug-in-Hybride) zu erreichen (VDI Nachrichten, 2024). Die In-

vestitionen in hocheffiziente Verbrennungsmotoren werden 

daher länger als ursprünglich geplant fortgesetzt, um das Port-

folio flexibel zu halten.

Auch mit Blick auf andere OEMs zeigt sich mit dem Update 

dieses Dashboards ein deutlich verändertes Bild bei den Er-

wartungen und Zielen der Hersteller zum Markthochlauf alter-

nativer Antriebstechnologien in Europa, siehe Abbildung 7. 

Während vor zwei Jahren der untere Rand für das Jahr 2030 

noch bei fast 70 % batterieelektrischen Fahrzeugen lag, so 

sinkt die auf Basis der OEM-Aussagen angenommene Markt-

durchdringung von BEVs nun im unteren Rand auf ca. 50 %. 

Hersteller wie Volvo oder Ford planten ursprünglich, in Europa 

bis 2030 zu 100 % vollelektrisch zu sein, haben nun aber eben-

falls ihre Ziele aufgeweicht und räumen Plug-in-Hybriden wie-

der eine größere Rolle als Brückentechnologie ein. 

Benzin/Diesel BatterieelektrischPlug-in, Vollhybrid,
Brennstoffzelle
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0

50

100

2025 2030

„Oberer Rand“
Marktanteil [in %]

„Unterer Rand“
Marktanteil [in %]

2025 2030

20
10

70

51

16

32

70

10
20

28

9

63

Abbildung 7: Erwartungen und Ziele internationaler OEMs 
bezüglich dem Hochlauf alternativer Antriebstechnologien in 
Europa

Q
ue

lle
: D

LR
, 2

02
5



9

SCALE-UP E-DRIVE: Transformations-Factsheet „Transformationsstrategien der Automobilhersteller“ (Update 2026)

CO2-Neutralitätsziele der Fahrzeughersteller

Die langfristigen Ziele der Fahrzeughersteller hinsichtlich CO2-

Neutralität bleiben trotz der jüngsten Flexibilisierung der Elek-

trifizierungspläne bestehen. Diese Diskrepanz zwischen ange-

passten Absatzzielen und starren Emissionszielen resultiert 

primär aus den Vorgaben der Europäischen Union, die sich mit 

dem European Green Deal zum Ziel gesetzt hat, im Jahr 2050 

der erste klimaneutrale Kontinent zu werden (European Com-

mission, 2024). 

Die Hersteller sind durch diese regulatorischen Leitplanken ge-

zwungen, ihren Fokus von den reinen Betriebsemissionen 

(Tank-to-Wheel) auf den gesamten Lebenszyklus der Fahrzeu-

ge (Cradle-to-Grave) zu erweitern. Die Emissionen werden 

dem Treibhausgasprotokoll (engl. Greenhouse Gas Protocol, 

GHG Protocol) folgend in drei Bereiche, die sogenannten Sco-

pes, unterteilt:

	■ Scope 1 umfasst die direkten Emissionen der Hersteller  

(z. B. in den eigenen Werken).

	■ Scope 2 beschreibt die indirekten Emissionen aus  

eingekaufter Energie (Strom, Wärme).

	■ Scope 3 deckt alle übrigen indirekten Emissionen ab:  

von der Vorkette der Lieferanten über die Nutzungsphase 

bis hin zum Recycling der Fahrzeuge.

Da bei klassischen verbrennungsmotorischen Fahrzeugen über 

zwei Drittel der Lebenszyklusemissionen in der Nutzungsphase 

entstehen (S&P Global Mobility, 2024b), war die Elektrifizie-

rung des Modellportfolios bisher der Haupthebel der Fahr-

zeughersteller zur Reduktion ihrer Treibhausgasemissionen. 

BEVs haben zwar durch die Batterieherstellung höhere Emis

sionen in der Vorkette, in Summe reduzieren sie jedoch die 

CO2-Bilanz vor allem über die Nutzungsphase durch die höhe-

re Effizienz des Antriebsstrangs und die Verwendung von 

Strom aus erneuerbaren Energien, selbst bei derzeitigem 

Strommix. Während sich die Ziele von VW Group, Ford und 

BMW nicht von den CO2-Neutralitätszielen der EU unterschei-

den (vgl. Abbildung 8), plant Mercedes-Benz beispielsweise 

bereits ab 2039 nur noch netto-klimaneutrale Fahrzeuge zu 

produzieren und bereits innerhalb des nächsten Jahrzehnts sol-

len die Lebenszyklus-CO2-Emissionen pro Pkw in der Neufahr-

zeugflotte um 50 % reduziert werden (Mercedes-Benz Group, 

2025). Im Jahr 2039 muss daher auch die gesamte Lieferkette 

der Fahrzeuge klimaneutral sein. Aus diesem Grund fokussiert 

sich Mercedes-Benz mittlerweile nur noch auf Lieferanten, die 

„schriftlich bestätigt haben, uns ab spätestens 2039 mit bilan-

ziell CO2-neutralen Produkten zu beliefern – und damit unserer 

Klimazielsetzung zu folgen“ (Mercedes-Benz Group, 2024). 

Ähnliche Statements kommen auch von Porsche. Der Sport-

wagenhersteller, der in Zuffenhausen und Leipzig durch den 
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CO2-Neutralitätsziele der Fahrzeughersteller
Bilanziell CO2-neutral über alle Wertschöpfungsstufen inkl. Lieferketten und Lebenszyklus

Die Größe der Blase spiegelt die 
Anzahl der im Jahr 2024 
verkauften Fahrzeuge wider
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Abbildung 8: CO2-Neutralitätsziele der Fahrzeughersteller 

Einsatz regenerativer Energien und die Nutzung von Biogas 

bereits CO2-neutral produziert, plant, schon ab 2030 über die 

ganze Wertschöpfungskette bilanziell CO2-neutral zu sein (Por-

sche, 2021a). Aufgrund der dafür notwendigen zunehmenden 

Elektrifizierung der Produktpalette steigt der Anteil der Treib-

hausgasemissionen der Lieferkette von aktuell etwa 20 % auf 

rund 40 % im Jahr 2030. Daher werden die 1.300 Serienliefe-

ranten bereits seit 2021 dazu verpflichtet, ausschließlich erneu-

erbare Energien zur Fertigung von Porsche-Bauteilen einzuset-

zen (Porsche, 2021b). 
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Entwicklung dedizierter Plattformen für  
batterieelektrische Fahrzeugmodelle

Mit dem Fokus der Hersteller auf die Transformation hin zu bat-

terieelektrischen Fahrzeugen begann die Entwicklung dedi-

zierter Modellplattformen für entsprechende Fahrzeuge. Die 

konsequente Ausrichtung auf einen batterieelektrischen An-

triebsstrang erlaubt eine flexible Definition des verfügbaren 

Bauraums für die Batterie und dessen optimale Nutzung zur 

Realisierung kundenspezifischer Fahrzeugreichweiten. Da-

durch ergeben sich zusätzliche Vorteile wie eine ausgewogene 

Gewichtsverteilung mit tiefem Schwerpunkt, kürzere Überhän-

ge, verbesserte Platzverhältnisse im Fahrgastraum sowie je 

nach Antriebskonzept teilweise auch zusätzlicher Stauraum 

unter der Motorhaube. 

Rein elektrische Fahrzeugplattformen sind in der Regel soge-

nannte Skateboard-Architekturen, bei denen die Batterie im 

gesamten Fahrzeugboden zwischen Vorder- und Hinterachse 

verbaut ist. Je nach Verschaltung der Batteriezellen innerhalb 

der Traktionsbatterie ergibt sich im Pkw-Bereich üblicherweise 

eine maximale Spannungslage von 400 V oder 800 V. Aktuell 

sind 400-V-Systeme am weitesten verbreitet (siehe in Abbil-

dung 9: Tesla, VW, Mercedes, Renault, Stellantis). Bereits heute 

setzen vereinzelte Hersteller wie Hyundai, BYD oder Porsche 

auf eine Fahrzeugarchitektur mit 800 V Systemspannung. Viele 

der neuen BEV-only-Plattformen wie PPE von VW, die MMA-

Plattform von Mercedes-Benz oder die „Neue Klasse“ von 

BMW debütierten 2025 ebenfalls mit der leistungsstärkeren 

800-V-Systemarchitektur. Der Grund dafür liegt in Perfor-

mance-Vorteilen, die sich bei 800-V-Systemen vor allem beim 

Schnellladen ergeben, da eine Verdopplung der Systemspan-

nung bei gleicher Stromstärke einer Verdopplung der System-

leistung entspricht. Außerdem werden die ohmschen Verluste 

reduziert und es wird der Einsatz dünnerer Leitungen ermög-

licht (Kampker und Heimes, 2022). Die Komponentenauswahl 

im 800-V-Bereich ist aktuell allerdings noch eingeschränkt und 

teuer. Volumenhersteller wie Tesla oder Stellantis setzen daher 

weiterhin auf den 400-V-Standard. Chinesische Hersteller wie 

BYD, Nio, Xiaomi, Xpeng und Geely jedoch setzen auf Platt-

formen, die bis zu 800 V oder sogar noch höhere Systemspan-

nungen erlauben (Handelsblatt, 2023).

Aktuelle und zukünftige Plattformen 
batterieelektrischer Fahrzeugmodelle

Marke Plattform System-
spannung E-Motor Antriebsachse

Weltweit 
produzierte 

Fahrzeuge (2024)

Tesla GEN III PF 400 V PSM Heck, Allrad

BYD e3.0 400/800 V PSM Heck, Allrad

VW Group MEB 400 V PSM Heck, Allrad

Geely SEA 400/800 V PSM Front, Heck, Allrad

Hyundai Kia E-GMP 800 V PSM Heck, Allrad

NIO NT2.0 400 V PSM/ASM Heck, Allrad

Renault CMF-EV 400 V SSM Front, Allrad

Xiaomi Modena 400/800 V PSM Heck, Allrad

Toyota E-TNGA 355 V SSM Front, Allrad

GM Group BEV3 400 V PSM Front, Heck, Allrad

Mercedes EVA2 400 V PSM Heck, Allrad

Tesla Model S PF 400 V PSM Heck, Allrad

NIO NT3.0 900 V PSM/ASM Heck, Allrad

VW Group J1 800 V PSM Heck, Allrad

Renault AmpR-Small 400 V SSM Front, Allrad

VW Group PPE 800 V PSM Heck, Allrad Ab 2025

Mercedes MMA 800 V PSM Heck, Allrad Ab 2025

BMW Group Neue Klasse 800 V SSM Heck, Allrad Ab 2025

1 Mio. 2 Mio.

Flexible Skateboard-
Architektur ermöglicht 
breites Modellportfolio 
neuer chinesischer 
Marktteilnehmer

Ladeleistungen mit 
400-V-Bordnetz aktuell 

bei 125–250 kW. 
Bei 800 V sogar 400 kW 

Peakleistung möglich

Zukünftige Plattformen 
überwiegend mit 

Leistungselektroniken 
auf Siliziumkarbid-Basis 

angekündigt

Abbildung 9: Technische Merkmale ausgewählter Plattformen 
für batterieelektrische Fahrzeugmodelle
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Abgesehen von den Spannungsniveaus weisen die Plattformen 

Unterschiede bei der Anzahl angetriebener Achsen und den 

verwendeten E-Motoren auf. Die meisten Modelle sind für den 

Heckantrieb konzipiert, wobei durch die zusätzliche Integra

tion eines E-Motors in der Front auch Allradantrieb möglich ist. 

Als Traktionsmotoren werden überwiegend permanenterregte 

Synchronmaschinen verbaut (e-mobil BW, 2023b). Lediglich 

BMW, Renault und Toyota arbeiten aktuell mit stromerregten 

Synchronmaschinen, die ohne den Einsatz seltener Erden aus-

kommen. Für die Leistungselektronik der Traktionsmotoren 

werden momentan noch überwiegend Silizium-basierte Halb-

leiter verwendet, während für immer mehr zukünftige Plattfor-

men wie PPE oder MMA Leistungselektroniken auf Siliziumkar-

bid-Basis angekündigt sind. Letztere sind zwar teurer, allerdings 

durch die reduzierten Durchlassverluste und kürzere Schaltzei-

ten auch deutlich effizienter und ermöglichen somit größere 

Fahrzeugreichweiten bei gleicher Batteriegröße (Mashaly, 

2020). Aufgrund des ohnehin schon sehr effizienten Antriebs 

und der durch die Energiedichte der Traktionsbatterie be-

grenzten Reichweite liegt ein verstärkter Fokus auf den Neben-

verbrauchern sowie dem Thermo- und Energiemanagement 

des Fahrzeugs. Da bei einem batterieelektrischen Fahrzeug die 

Abwärme eines Verbrennungsmotors entfällt, erfolgt die Hei-

zung des Innenraums aus der Energie der Batterie, so dass sich 

die Fahrzeugreichweite bei kalten Außentemperaturen stärker 

reduzieren kann. Daher werden vermehrt Wärmepumpen ein-

gesetzt und teilweise komplexe Thermomanagementsysteme 

entwickelt, die die Abwärme von Leistungselektronik, E-Ma-

schine und Batterie nutzen, um den Fahrzeuginnenraum so ef-

fizient wie möglich zu beheizen. Zusätzlich werden Flächenhei-

zungen für Sitze, Lenkrad und Armlehnen eingesetzt, um den 

Sitzkomfort auch bei niedrigeren Temperaturen im Fahrzeug-

innenraum effizient zu steigern. 
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Vergrößerung der Wertschöpfungstiefe bei  
Automobilherstellern

Während BMW und VW die Traktionsmotoren für ihre rein bat-

terieelektrischen Fahrzeuge seit 2014 beinahe vollständig 

selbst herstellen, kommen die Komponenten der elektrischen 

Antriebsstränge anderer europäischer OEM bislang meist von 

großen Tier-1-Zulieferern wie Continental, Nidec, Valeo, Vites

co oder ZF. Mit dem Joint Venture „Nidec PSA emotors“ und 

der Aussage von Mercedes-Benz, den kompletten Antrieb für 

die neuen Elektro-Architekturen MMA und MB.EA ab 2024 

komplett selbst zu bauen, zeichnet sich allerdings ein Trend in 

Richtung einer zukünftig stärkeren vertikalen Integration der 

E-Motoren-Produktion ab (Stellantis, 2022; Michael Gerster, 

2022). Dies zeigt sich ebenfalls in dem in Abbildung 10 darge-

stellten Verhältnis von Fahrzeugmodellen mit E-Motoren aus 

Eigenfertigung zu Fahrzeugmodellen mit E-Motoren von Zu-

lieferern (Marklines, 2025). Parallel zur verstärkten vertikalen 

Integration erfolgt zusätzlich ein Wandel weg von eher hierar-

chischen Lieferbeziehungen hin zu globalen Wertschöpfungs-

netzwerken „local-for-local“ in den drei Weltregionen EU, USA 

und China (e-mobil BW, 2022). 

Plattformstrategien: „local-for-local“

So hat Volkswagen beispielsweise 2024 mit der Strategie „In 

China, für China“ begonnen (Volkswagen Group, 2025c). Da-

bei geht es nicht mehr lediglich um die Produktion der Fahr-

zeuge in China, sondern VW gliedert mit der neuen Strategie 

ganze Entwicklungs- und Software-Kapazitäten nach China 

aus, um dort die Markt- und Kundenorientierung zu stärken 

und Kostenparität mit dem lokalen Wettbewerb zu erhalten. 

So wird beispielsweise die neue „China Main Platform“ (CMP) 

vollständig vor Ort im VW Forschungs- und Entwicklungszen

trum im chinesischen Hefei entwickelt (electrive, 2024a). Ein 

weiteres zentrales Element der Strategie ist die Technologie-

Partnerschaft mit XPENG. Durch die Nutzung der Elektroplatt-

form „Edward“ von XPENG plant VW, die Entwicklungszeiten 

zu verkürzen und bereits 2026 zwei speziell auf den chinesi-

schen Markt zugeschnittene Modelle im Mittelklasse-Segment 

einzuführen (Volkswagen Group, 2025b). 

Vermehrte Eigenfertigung bei E-Motoren
europäischer Fahrzeugmodelle

0 %

20 %

100 %

80 %

60 %

40 %

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Eigenfertigung Zulieferer

Von globalen zu regionalen 
Plattformstrategien

China Main Platform, CMP: VW (BEV)
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VW-Konzernstrategie: „In China, für China“

China Scalable Platform, CSP: VW + Audi (BEV + REEV)

Advanced Digitised Platform, ADP: Audi & SAIC (AUDI BEVs)

VW + XPENG (BEV SUVs)

Premium Platform Electric, PPE: Audi + Porsche (BEV)

Scalable Systems Platform, SSP: VW (BEV)

Abbildung 10: Trend hinsichtlich Eigenfertigung von
Komponenten mit hoher Wertschöpfungstiefe erkennbar

Abbildung 11: Fokus des Volkswagen Konzerns auf regionale
statt globale Plattformstrategien
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Finanzierung der Transformation

Um die Transformation zu finanzieren, fokussierten sich deut-

sche Hersteller zunächst erfolgreich auf eine „Value over Volu-

me“-Strategie mit Fokus auf margenstarke Fahrzeuge. Dies 

verdeutlichen die Ergebnisse von 2022: Obwohl BMW in die-

sem Jahr 7 % weniger Fahrzeuge verkaufte als 2019, stieg die 

Umsatzrendite von 6,8 % auf einen Höchstwert von 16,5 % 

(BMW Group, 2022). Dies ließ sich, wie in Abbildung 12 dar-

gestellt, ebenfalls bei Mercedes-Benz und der VW Group be-

obachten (Volkswagen AG, 2022; Mercedes-Benz, 2022). Im 

Jahr 2024 zeigte sich jedoch eine deutliche Trendumkehr: Die 

Umsatzrenditen aller drei deutschen Premiumhersteller gingen 

spürbar zurück – BMW auf 7,7 %, Mercedes-Benz auf 8,1 % und 

VW auf 5,9 % (BMW Group, 2025a; Mercedes-Benz Group, 

2025; Volkswagen Group, 2025a). Der Renditerückgang ist da-

bei auf mehrere zusammenwirkende Faktoren zurückzuführen: 

Die allgemeine Eintrübung der Wirtschaftslage und zunehmen-

de globale Konflikte oder Handelsstreitigkeiten reduzieren die 

Nachfrage insbesondere im Premiumsegment. Besonders gra-

vierend wirken sich die Absatzeinbußen auf dem Kernmarkt 

China aus, wo asiatische und vor allem chinesische OEMs mit 

Renditerückgang bei deutschen 
Fahrzeugherstellern
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Abbildung 12: Renditerückgang bei deutschen Fahrzeug
herstellern
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innovativen, Software-definierten Elektrofahrzeugen den Be-

darfen der lokalen Kundschaft besser entsprechen und deut-

schen Herstellern signifikante Absatzrückgänge von rund 10 % 

bescheren (EY, 2025).

Um die in Abbildung 6 dargestellten notwendigen Investitio-

nen in die Elektrifizierung der Modellpalette weiterhin tätigen 

zu können, verlängern viele OEM derzeit die Produktions

zyklen wichtiger konventioneller Modelle, um mit diesen wei-

terhin Gewinne zu erzielen. So plant BMW beispielsweise, die 

erfolgreiche X-Serie um bis zu 3,5 Jahre zu verlängern. Auch 

Mercedes-Benz und Renault werden ihre konventionellen  

Van-Baureihen länger laufen lassen als bislang geplant (S&P 

Global Mobility, 2024a). Die Hersteller versuchen also trotz am-

bitionierter BEV- und CO2-Neutralitätsziele, Spielraum für tech-

nische Flexibilität in Bezug auf die Produktion von (teilelektri-

fizierten) verbrennungsmotorischen Fahrzeugen zu behalten 

(Attwood 2023). 
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Investition chinesischer OEMs in europäische 
Produktionsstandorte

Viele chinesische Fahrzeughersteller passen, getrieben durch 

die Notwendigkeit, Handelsbarrieren wie EU-Einfuhrzölle zu 

umgehen, ihre Strategie vom Fahrzeugexport hin zu einer Lo-

kalisierung in Europa an. Abbildung 13 zeigt aktuelle und ge-

plante Produktionskapazitäten chinesischer Akteure in Europa. 

Zentral ist hier die Geely Holding, die durch ihre Tochtergesell-

schaften Volvo Cars, London Electric Vehicle Company und Lo-

tus mit rund 845.000 Einheiten über eine starke Produktions-

basis in Belgien, Schweden und Großbritannien verfügt (S&P 

Global Mobility, 2025; electrive, 2025b, 2024b). Great Wall 

plant Kapazitäten von 300.000 Einheiten in Ungarn oder Spa-

nien (electrive, 2025c), während SAIC mit 260.000 Einheiten in 

der Türkei eine strategische Brücke zum europäischen Markt 

schlägt (S&P Global Mobility, 2025). Auch BYD baut seine Prä-

senz durch Werke in Ungarn (150.000 Einheiten) und der Türkei 

(150.000 Einheiten) zügig aus (Insideevs, 2025). Diese Lokali-

sierung markiert einen Wendepunkt: Chinesische OEMs ent-

wickeln sich von reinen Exporteuren zu integrierten europä

ischen Herstellern, was den Konkurrenzdruck auf etablierte 

Marken im Volumensegment massiv verschärft.

Chinesische OEMs investieren in
europäische Produktionsstandorte

Geely/Volvo (Belgien, Schweden, UK)
845.000 Einheiten Great Wall 

(Ungarn o. Spanien)
300.000 Einheiten

SAIC (Türkei)
160.000 EinheitenBYD (Türkei)

150.000 Einheiten

BYD (Ungarn)
150.000 Einheiten

Chery (Spanien)
50.000 Einheiten

Leapmotor (Spanien)
40.000 Einheiten

Abbildung 13: Chinesischer Fahrzeughersteller investieren in
europäische Produktionsstandorte
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Hintergrund

Das Projekt „Transformations-Hub Scale-up E-Drive“ wird vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWE) geför-

dert. Mit dem Transformations-Hub Scale-up E-Drive werden 

insbesondere kleine und mittlere Unternehmen befähigt, neue 

Technologietrends aufzunehmen, geeignete Partner zu finden 

und sich neue Geschäftsfelder zu erschließen. Dafür wird der 

bundesweit agierende Hub vorwettbewerbliche und fachspezi-

fische Inhalte vermitteln sowie neue Chancenfelder in Bezug 

auf den elektrischen Antriebsstrang aufzeigen und durch ge-

zielte Vernetzung neue Kooperationen initiieren. 

Die Publikationsreihe „Transformations-Factsheet“ bereitet ak-

tuelle Trends und Entwicklungen zu Branchen-, Markt-, Techno-

logie-, Produkt- und Produktionswissen in kompakter Form auf 

und ordnet diese in den internationalen Kontext ein.
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